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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Haider, Dkfm. Bauer haben am 30. Mai 1988 

unter der Nr. 2275/J an die Bundesregierung eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend Maßnahmen auf Grund der Entschließung des Nationalrates 

betreffend Gleichbehandlung von Pensionen gerichtet, die folgenden Wortlaut 

hat: 

"1. Welche Experten wurden auf Grund dieser Entschließung beauftragt und zu 
welchen Ergebnissen sind sie gelangt? 

2. Welche sonstigen Maßnahmen wurden auf Grund der genannten Entschließung 
bisher ergriffen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage 1 und 2: 

In meinem Auftrag wurde der Verfassungsdienst mit der Koordination dieser An­

gelegenheit und mit der Wahrnehmung der verfassungsrechtlichen Aspekte beauf­

tragt. Auf der Basis von Unterlagen, die vom Bundesministerium fUr Bffent1iche 

Wirtschaft und Verkehr zur VerfUgung gestellt wurden, hat der Verfassungs­

dienst im Hinblick auf die arbeits- bzw. zivilrechtlichen Aspekte die Bundes­

ministerien fUr Arbeit und Soziales (Sektion "Allgemeine Sozialpolitik und 

Arbeitsrecht") und das Bundesministerium fUr Justiz (Zivilrechtssektion) be­

faßt. Der Bericht des Verfassungsdienstes wird in KUrze vorgelegt werden. 
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